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rekorde
Zum Internationalen

Klausenrennen

am 5. August 1934

Z/um zehntenmal seit

1922 wird am 5. August
1934 auf der prächti-

gen Klausenpaßstraße
das Rennen um den Gro-
ßen Bergpreis der Schweiz

ausgetragen. Das Klausen-

rennen ist das wichtigste

Bergrennen Europas, und
die Jubiläums-Veranstal-

tung vom kommenden

Sonntag verspricht ein

Sportereignis allerersten

Ranges zu werden.

BULLÖS (Deutschland) hält seit 1930 den Klausen-
rekord für Motorräder. Auf NSU 500 cm® brachte er
mit einem Stundenmittel von 77,500 km die 21,500 km
lange Prüfungsstrecke in 16:41,0 Minuten hinter sich.

Zuschauer beim Klausenrennen auf der Paßhöhe.
Blick auf den Urnerboden.
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